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Liebe 
Kameradinnen 
und 
Kameraden,

um die Arbeit
der Reservisten

noch mehr in den Fokus der
Öffentlichkeit zu stellen,
haben wir uns entschlossen,
einen elektronischen Nach-
richtendienst (Newsletter)
zu entwickeln.
Auch Ihr habt die Mög-
lichkeit, euch hier mit Bei-
trägen wie beispielsweise
Veranstaltungshinweise,
runde Geburtstage und
vieles andere zu beteiligen.
Es ist ein zusätzliches

wirkungsvolles Kommuni-
kationsinstrument, mit dem
unsere Mitglieder schnell
und vor allem kostengünstig
informiert werden können.
Einzige Bedingung ist, dass

wir hierzu die Emailadresse
benötigen. Und wer es
möchte, kann sich die
Seiten selbst ausdrucken
und ver- teilen.
Der Newsletter wird als

Testphase zunächst spora-
disch, das heißt bei Bedarf
eingesetzt und nicht in
einem fest angelegten zeit-
lichen Turnus. Mit dem
Newsletter betreten wir
einen neuen Weg im Bereich
von Direktmarketing. Abge-
sehen davon, ist E-Mail-
Marketing das wachs-
tumsstärkste Instrument
nicht nur für Unternehmen,
sondern auch für Vereine
und Verbände im Zeitalter
der Elektronik.
Ein Trend, von dem auch

wir profitieren können.
Denn diese Form von
Marketing bietet viele
Möglichkeiten der
zielgruppenspezifischen und
individuellen Kommu-
nikation im RK Verband.

Peter Schröbel
Vorsitzender

indem wir Helfer zur Ver-
fügung stellen.

Da vordergründig ältere
Besucher erwartet
werden, ist damit zu
rechnen, dass einzelne

Senioren ihren Rollator
oder Rollstuhl dabei
haben, was wiederum ein
Problem ist, um über die
Treppe in die Veran-
staltungshalle zu ge-
langen. Ferner ist es nicht
einfach, zu den Sitz-
plätzen zu gelangen. Um
diese und andere Auf-
gaben wollen wir uns
kümmern.
Beginn der Musikparade

ist um 15.30 Uhr. Deshalb
sollten wir schon um
14.30 Uhr vor Ort sein,
damit wir noch eine kurze
Lagebesprechung ab-
halten können. Wir be-
nötigen etwa 20 Reser-
visten. Bitte meldet euch.

www.reservistenverband.de/Regional

Bereits seit etlichen
Jahren findet in Olden-

burg die große
Musikparade in der
der Weser-Ems-
Halle statt. Aus
mehreren Nationen
zeigen Militärkapel-
len und Orchester
was sie können.
Musikalisch und
optisch sind die
Darbietungen im-
mer ein Genuss für
das Publikum.
Als Partner des

Volksbundes der

Deutschen Kriegsgräber-
fürsorge sind wir nun ge-
beten worden, hier unter-
stützend tätig zu werden,

Zahlreiche
Gäste werden
auch dieses
Jahr beim Neu-
jahrsempfang
der Reservis-

tenkameradschaft der Kreis-
gruppe Ahlhorn in der Delmen-
horster Lilienthalkasernde er-
wartet. Am Mittwoch, 5.
Februar 2014 um 19.30 Uhr ist
es wieder soweit.
Die Bedeutung nimmt zumin-
dest politisch immer mehr zu.
Um so mehr ist es wichtig, hier
öffentlichkeitswirksam die

richtigen Weichen zu   
stellen. Zusammen 

mit seinen ange-
schlossenen RK‘en

im Oldenburger Ge-
biet leistet die Kreis-
gruppe eine viel-
seitige Arbeit. Ob im
Rahmen der Ferien-
paßaktion oder bei
Naturkatastrophen,
die Reservisten sind
zur Stelle, wenn man
sie ruft.
Die neue Bundes-

wehrreformen hat
auch die Arbeit der
Reservisten einen
völlig anderen
Stellenwert einge-
bracht gegenüber
früherer Jahren.
Gerade dort, wo

heute die Bundes-
wehr nicht mehr re-
präsentativ wirkt,

kommt den Reservisten
eine weitere wichtige
Rolle in der Nachwuchs-
gewinnung hinzu.
Viele Bürgerinnen und

Bürger konnten auf be-
eindruckende Erlebnisse
und Begegnungen mit
den Reservisten in den
letzten Jahren zurück-
blicken. Viele haben sie
schätzen gelernt. Vor
allem, dass sie genau wie
andere Organisationen
beispielsweise bei Flut-
katastrophen den Bür-
gern helfend zur Seite
stehen.
Mit dem Neujahrsemp-

fang wird dann auch die
neue Jahresbroschüre
„Wir sind aktiv“ 2014
vorgestellt. Hier sind
viele Termine, die die
RK‘en auf den Weg
bringen.


